
Spielbericht
Spielbericht vom 27. Mai 2006 - 24. Runde Landesliga Ost:

Union Wohnpoint Rohrbach/Berg – SV Sierning 1:0 (0:0)

* * * * * * * * * * * * * * * * * *

Aufstellung Union Wohnpoint Rohrbach/Berg:
Daniel Kerl; Dietmar Schuster, Christian Eisschiel (73. Klaus Plöderl), Ralph Turner, Roland Kiesl, Rene Beham,
Christian Schuster (90. Tobias Kasper), Matthäus Leibetseder, Petr Janura (69. Klaus Schuster), Premysl Kukacka,
Roland Mayrhofer ;
 

Tore:
55. Minute      1:0    Rene Beham
 

250 Zuschauer 

Schiedsrichter:  Andreas Feichtinger

Aufstieg in Oberösterreichliga in greifbarer Nähe!
 

SV Sierning war ein unangenehmer Gegner für Union Wohnpoint Rohrbach/Berg und lange Zeit fand die "Hofer-Elf"
kein richtiges Konzept, den Gegner zu knacken. In der 1. Halbzeit hatte Sierning mehr vom Spiel und auch die
besseren Chancen, die aber Gott sei Dank nicht genützt werden konnten. Die erste erwähnenswerte Aktion auf
Rohrbacher Seite gab es erst in der 38. Minute - Roland Mayrhofer setzte einen Kopfball nach einem
Leibetseder-Freistoss knapp neben das Tor.

In der 2. Halbzeit kam Rohrbach/Berg wie verwandelt aus der Kabine - Trainer Mag. Franz "Franky" Hofer dürfte der
Mannschaft die richtigen Ansätze für ein erfolgreiches Spiel gegen den sehr intelligent spielenden Gegner vermittelt
haben. In der 55. Minute fiel der Führungstreffer zum 1:0 für Union Wohnpoint Rohrbach/Berg - Matthäus
Leibetseder flanke einen Freistossball aus ca. 35 m in den Strafraum - mehrere Spieler wollten mit dem Kopf an
den Ball, Rene Beham dürfte diesen entscheidend gestreift haben und damit jubelte die Heimmannschaft. Nur 2
Minuten später prüft Leibetseder selbst den Sierninger Torhüter Michael Ecker mit einem Schuss vom 16er - mit
einem tollen Reflex kann dieser einen weiteren Gegentreffer verhindern. In der 63. Minute verfehlt Premysl Kukacka
das Sierninger Tor mit einem Drehschuss vom 11er nur knapp. Und die letzte Torchance gab es in der 83. Minute -
wieder scheiterte Matthäus Leibetseder an TH Ecker mit einem Schuss aus 14m. Der junge Schiedsrichter Andreas
Feichtinger zeigte in den 90 Minuten, dass er auf jeden Fall ein Hoffnungsträger des OÖ. Schiedsrichterkollegiums
ist und für höhere Aufgaben das entsprechende Rüstzeug hat.

Nachdem Weißkirchen gegen SC Marchtrenk mit 0:2 unterlag, ist der SC Marchtrenk der erste Verfolger der
Rohrbacher, die aber mit 8 Punkten Vorsprung in das Meisterschaftsfinale der Landesliga Ost gehen können.
Vielleicht kann bereits am kommenden Freitag nach dem Spiel gegen Viktoria Marchtrenk - Spielbeginn ist um
18.30 Uhr - der erhoffte Wiederaufstieg in die Oberösterreichliga gefeiert werden? Ein Spiel, das man nicht
versäumen darf!

 

Rohrbach, am 28.5.2006
Josef Kneidinger, Pressereferent der Union Wohnpoint Rohrbach/Berg

 


